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Nr. 11 Oele-, 15. Marz 19.35 73. Jahrgang

Jnh altsv e rze i ch n i s: Aufhebung des Sichernngsver- Bekämpfung der Schw-arzarbeit. 6. 29. Sammlung fiirdie
fahrens. 6. 28. ——— Auskunft aus polizeilichen Meldere-gistern. Olympischen Winterspielez 6. 29. —;-- Ssuchvernierk. 6. 29. z-
S. 28. --—-— Hengfthanptkörung 1934. 6. 28. — Frühjahrskörung Sammlung fiir den Deutschen Verein sgesgen den Alkoholismus
6. 28. 6d)IacI)t[teuer. 6. 28/29. —-—— Schlachtfteuer. 6. 29. E. B. S. 29. — Bekanntmachnngen anderer Behorden. 6 29
Raupen der Bäume. 6. 29. —- Auslegen von Gift. 6. 29. ——·
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Amtlikher Teil

Bekanntmachnngen des Landrais

l«. U. « Oels, den .14. März .1935. Fiischist F; im Bl. fl, m. Beine l.(). ti. 30, Belg. 3. 31511323,

Auf Grund der Verordnung des Herrn Reichspräsidenten FUMJETJEUZZFFML br 61 Sch» 4 5 32 T ERoiabn
N J . . s . Q . , r\ . l,zur Sicherung der Ernte und der landwirtschaftlichen Ent- » .» » . , » · » .

schuldmeg im Osthilfegebiet vom 17. November 1931 habe ich 31151233165gggfinzäußäfäägfldläm St M 4 32 D KO-
.«, ". A' _ s« . « · . ., . c . . , . .‚\ .user folgendeBetriebe das Orcherungsverfahren aufgehoben. 31101111)n—‘Jäbrg‘lßa’bm’ta III, berf. an .ipaetmann, Groß-

  
 

 

 

   

» . . . Peterwitz, Kreis Trebni , —
Lfd’ Name Des Qäetnebsmbaberg Bemerkungen Zauberer von Wabuitz br. Ot. 25. I. 32, D»KJ. Rojah«n·,
Nks Stand Und Wohnort giebepWabnitz nicht -gekört, verk. an Gntsverwaltung

,. . O ·tsch Kr. Guhrau · « «
1 Richard Körmh . . Laiidivsrt Schmolleii «, et ' - . _ : — - — «
2 August Vabmse ś _ 611mm Ponjw.tz, Zietthen von Wafhgnitz gez-Bl. I). r. hoch- n}. I). I. gef. 4. 12. 31,

. - . . Jomz . 59...93. Rdsahiy «iedser-Wabmtz, nicht gekort, verk. an
___________ Gclndertz Nieder-Wilkgu, Kreis Namslau, I

. ‑‑ . r Caligu a von Korkwitz, D. Bl. 4. 12. 31, D.«K. Gntsverwa -L. l. 131.11: . » . ' O e l s, den 9. Marz 193.). 11mg 6thIeibig, nicht gefört, _ .

Der Reichs- und preußische Minister Damolkes Dkf 23. 4. ’21, D.K. von Schalscha, Korschlitz, nicht
· « des Innern. gekört. " «

· « B e rlin, den 26. Februar 1935. k ———;——-·
1’ —- s "' ,

Betr. Auskunft aus polizeilichen Melderegistern. ' 1' 453' . · Juv- Den H' ”um“ 1935‘
« Frithfahrslorung «

Jn die Neuregelung des Meldewesens auf 7reichsrechtlichev » - ś . » « _ «
Grundla e wird auch die Frage der Auskunftserteilunsg aus M1t» Bezug auf Meme QmäbIatt:8efanntjngdmng vom
pnIiaeiIicgen Melderegistern miteinbezosgen werden. Ich habe 19— Makz 1934 1an unter Hmwels auf dle PellzeWeWrdUUUg
keine Erinnerung zu erheben, wenn bis dahin solchen Anträ- betreffend Dle Kerlen-g Ven« ZUFhthlleU Und ZUchkebeM bom
gen auf Auskunftserteilung über den Familienstand einer Per- 20— Dezember 1929 brmgc Ich Eberhard) te KeUUtUIZT daß Ver-
sen stetige-geben wied, die offensichtlich dazu dienen soll, straf- ausstchtlich -e,lnf011s.ci·.·AprIl d; J« im, Hauptkorung für Butten-
bare Handlungen, insbesondere Heiratsschwindeleien, hintan- Eber, Und Zkegenkocke ftaItfmben erdi «
anbauen. . - .- -«Die Herren ·-Bnrgernieifter nnd Dorfschulzen werden hier-

Im Auftrage: gez. B r a ch t. « auf) Frfiächh die ist« Frageskommeäidedn TiTerhalteir auf die genier-
g » .. . . -. : , . e en e. orung inzuweienun ie «iere, ie« um e enBiroffentlicht mit Bezug auf den Runderlaß des MdJ. vom jfremb‘er Kühe-. 61mm unb' siegen benutzt werdenz »Um-. mir

 

Si IUVFJZZZZ L“ H D««1»33:1H:—«Kreish.lgtt 1933. S- 91· . bischzum Zä.g)2ärg d. J. untelizAngabe von Rasse,- 1.. rbe, Ali-
ṅ « « · _ .. -zei en un · tan- ort anznme en; « ' ' .. - «-

ls’ 1« 05« Oels ' den 13' 9339:5. 1.93.5' Zugleich ersuche ich mit den Anmelduiigen die Herdbuch-
.9 Oel Betrifft: Hengfthauptlörung 1934, abstammungsnachweispapiere nach hier eiiiznreichen. « «
kcis ß, .«rmz- „1.5". .-«i . :"-i . .‚ _

- De Vori eiide d s . re saus .Ambos Hstb. 3 E, Geausch 20. 5. 24, r ftz .._ .° K « ”MM
Hann» Gutsverwalt. Süßwinkel III zum letzten Male, ;K. I. 05. Oe l s , den H. März 1935.
Rigobert br. 4. 5. 25, Oldb., Wirtschaftsamt Ssibyllenort, III, ' -- - . . -s-i«- " wiss-i -«« ' "
Riman br. St. Schn. 16. 4. 20, ZBetnfit. 6d)lad)titeuer.
Oldb. R. von Scheliha- essel III, Unter Bezugnahme aiif meine Kreisblattbekanntmachung Repp Stb. —46, Br.-S . 12. 2. '30, D.K.H. von Prittwitz u. vom· 19.«.«Dezember v. 3. (Kreisbl. 6. 155) weise ist nochmals

Gaffron, Schutzendorf III, s « - .- » . ⸗‑ .- n - darauf-hin, daß bei den Anträgen auf Ermäßigung der Schlacht-
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steuer (Hausschlachtungen) nur die Drittausfertigung (oran«e-
arbig) bis zum Monatsfchluß bei der Schlachtsteuer-Erhe e-

xtelle zu verbleiben hat. Die Urschrift des Beranlagungsbeschei-
des (in weißer Farbe) sowie sdie Zweitausfertigung (in grün-
licher e’F-arbe) sind dem Tierbesikzer nach Entrichtung der Steuer
und suittungsvernierk auszu)ändigen. Der Tierbefitzer hat
sodann die Urschrift des Veranlagiingsbescheides dem mit der
Fleifchbeschau betrauten Tierarzt bzw. Beschauer auszuhandi-
gen. Die Tierärzte und zleischbeschauer haben die Veranla-
ungsbefcheide sowohl für ie Haus- als auch für die gewerb-
ichen Schlachtungen wie bisher allnionatlich bis zum 5. jeden
Monats an mich einzureichen. ·

Der Vorsitzende des Kreisausfchuffes.

O e l s , den 5. März 1935.

Betr. Schlachtsteuer.

In Ausführung der Richtlinien sdes Präsidenten des Landes-
sinanzamtes Schlesien hat das Hauptzollanit in Oels für die
Durchführung der Dienst- und Steueraufsicht in Reichskchlachk
steuerangele enheiten den zuständigen Bezirkszollkomini ar er-
nannt. Diese Anordnung wird den Steiierhebestellen und dem
Veranlagungspersonal mit dem Hinweis zur Kenntnis ge-
bracht, daß den Beamten des Zollanites auf Ersuchen bereit-
willigft Auskunft zu erteilen ist.

Der Vorsitzende des Kreisaiisfchusses

O e l s , den 7. März 1935.

Raupen der Bäume.

Nach § 20 der Polizeiverordniing betr. den Feld- und Forst-
schutz vom 8. April 1930 —- veröffentlicht Kreisblatt1930
Seite 76 —- ift die Bernichtung der Raupen an den in den
Gärten, auf den Feldern, an den Wegen und Straßen stehen-
den Bäumen von den Besitzern nach Anordnung der Orts--
polizeibehörden vorzunehmen. Die Ortspolizeibehörden haben
zu estimmen, wann diese Maßregel zu beginnen hat und bis
zu welchem Zeitpunkt sie durchgeführt sein muß. Ich ersuche
um entsprechende Veranlassung

Q.

 

K. l. 448.

L. l. 1298.

 

Oels, den 13. März 1935.

_ _ Auslegcn von Gift.
Gemäß § 55 Ziffer 8 des Jagdgesetzes vom 18. Januar 1934

haben von dem Herrn Kreisjägermeister zur Auslegung von
Giöt zur Bekämpfung wildernder Hunde und Katzen die Ge-
ne niZuiig erhalten:

a, « utsverwaltung Prietzen für die Zeit svoni .15. Dezember
1934 bis 31. März 1935 für die Iagdgebiete Nieder- und
Ober-Prietzen;

b) Gutsverwaltung Korschlitz vom 1.0. März bis 1.5. April
1935 für das Iagdgebiet Korschlitz.

L. I. 1344. Oels, den 13. März 1.935.

Bekämpfung der Schwarzarbeit.

RdErl. d. RuPr. MdJ. v. 28. 2. 1.935. — 111 ‚D 1066 II/34.

Unter dem Ausdruck ,,Erwerbslosenunterstützung« im Sinne
meiner Pol.-VO. zur Bekämpfung der Schwarzarbeit vom

L. l. (15.

17. März 1934 (GS. S.166, 251 ist jede Unterstü ung zu
verstehen, die Erwerbslofe aus öfgentlichen Mitteln eziehen.
Die VO. erstreckt sich al o nicht nur auf die Empfänger von
versicherungsmäßiger Arbeitslosenunterftützung und Krisen-
unterstiitzung, sondern auch auf Wohl;ahrtserwerbslose, und
,zwar bei diesen wiederum nicht nur au die sogenannten an-
erkannten Wohlfahrtserwerbslolgem die nach den Grundsätzen
für die Zählung der Wohlsa rtserwerbslosen gemäß Kap. I
Art. 2 §5 der Wohlfahrtshilfe-VO. vom 14. Juni 1932
(R!GBl. l S.278) zu berücksicksichtigen sind, sondern auch auf
die übrigen Wohlfahrtserwerbslosen, deren Unterstützung von
den Gemeinden oder Gemeiiideverbänden allein getra en wird.
Dies-e Auffassung wird von dem RAM. geteilt. J ersuche,
demgemäß das weitere zu veranlassen. Auf die Zusammen-
arbeit mit den Arbeitsäintern ist besonderer Wert zu legen.

An alle Pol. Behörden. MBliV S. 301.

Veröffentl·icht.

Oe l „ den« 13. März 1935.

Die Polizeiberordnung voni 17. März 1934 ist ini Kreis-
blatt 1934 Nr. 15 vom 13. April 1934 veröffentlicht worden.

L. l. 05. Oels, den 11. März 1935.

Der Reichs- und preiißische Minister des Innern hat dem
Organisationskomitee für die IV. Oslympischen Winterspiele
1936 unter Vorbehalt jeder eitigen Widerrufs die Genehmi-
ggng zur Sammlung von eldspenden durch Verkauf eines
- erbeabzeichens zum Preise von 1 am.

a) in Garmisch-Partenkirchen,
b) bei großen lgportlichen Veranstaltungen und Ausstellun en

sowie inner alb der Sportverbände des Deutschen Reiches

bis zum 31. Dezember 1935 erteilt.
_T____.__„

Oels, den 11. März 1935.

Gesucht

wird die polnische Staatsaiigehörige Anna Zy in ala (aiich
Sy in e l a), eboren am 15. September 1909 in Scheppaiiowitz,
Kreis Falken er .

Die Gesuchte gut sich zuletzt im Dezember 1933 in Gutwohne
und nachher bei ihrer Mutter in Schickerwiltz aufgehalten. Sie
wird vermutlich ohne Meldung irgendwo efchäftigt und als
deutsche Reichsangehörige angesehen.

Die Gemeinden und Gendarmeriebeainten werden um Nach-
forschung und Bericht hierher bis zum 31.. «d. M. ersucht.

·-.-,—.—·-— .

L. l. 137l.

L. I. 1383. O els, den 1.2. sMärz .1935.

Der Reichs-— und preußische Minister des Innern hat dem
Deutschen Verein gegen den Alkoholismus E V. hierdurch
unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs die Genehmigung zur
Sammlung von Geldspen en durch mündliche und schriftliche
Werbung ausschließlich bei solchen Unternehmen und Per än-
lichkeiten, die ein besonderes eigenes Interesse an der Fort üb-
rung der Arbeiten des Vereins haben, erteilt.

Diese Genehmigung gilt für das ganze Reichsgebiet und zwar bis zum 31. Oktober 1935.

Der Landrat
Dr. Mahle.

Vetanntmachungen anderer Behörden

Der Plan über die Herstellung einer unterirdischen Tele-
Yafhenlinie von der Postagentur Rieesewi bis Mühlwitz und

a bitz, ferner bis Dalbersdor und in westlich-er Richtung bis
zur Strccifßengabel Ulbersdorfl chönau liegt vom 13. März ab
vier Wo en beim Postamt in Groß-Wartenberg aus.
Vr e sla u, den 9. März 1935.

Telegraphenbauamt

Ein Plan über die Auslegun« von Fernmelde-Erdkabeln in
der Hauptdurchgangsstrsaße Bres au-Oels von km 10,4+51 bis

Oels, in sder Straße vom Bhlf. Sibyllenort bis Dorf Sibyllen-
ort, in der Kunstftraße Oe s-Dammer, durch- die Kreisstadt
Oels, in »der Hauptdurchgangsstraße Qels—Bernstadt von
km 30,5 bis km 34,5 nnb in der Straße na SchwierLsJe liegt
Ivom 15. März 1935 ab vier Wochen beim Po tamt in els in
Schlesien aus.

sB r e s l a u 13, den 9. März 1935.
Telegraphenbauamt. 

--.——.. —---—-.--«-- 

 

Verantwortlich fürdTU Textteil: Kreisoberinspektor Alfred
Schulz; für Anzeigen: Gustav Scholz, beide in«Oels.
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